
Martin Greif (1839-1911)

Grauen der Dunkelheit.
Wann die Abendschatten kommen,
Bangt mir vor der Dunkelheit,
Und ich fühle mich beklommen,
Wie in tiefer Einsamkeit,
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Da erschrocken meine Seele
Wähnt, es öffne sich das Grab –
Und in seine dunkle Höhle
Blicke schauernd ich hinab.
(38 words)
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